
Regierungsbezirk Mittelfranken

Landkreis Ansbach

Gemeinde Wettringen

Baudenkmäler

D-5-71-222-1 An der Kirche; Kirchenweg 2. Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Peter und Paul,
Chorturmkirche, Saalbau mit Fachwerkteilen im Obergeschoss mit ehem.
Getreidespeicher, Rechteckchor im nicht eingezogenem Turm mit Geschossgesimsen,
verzahnter Eckquaderung und Spitzhelm sowie mit Sakristeianbau nördlich am Turm,
1447 begonnen, Fachwerkobergeschoss 1545, Sakristeianbau wohl 18. Jh.;
Friedhofsmauer, Bruchsteinmauer mit Hausteinelementen, im Kern spätmittelalterlich;
Friedhofstor mit Rundbogendurchgang in Haustein, 1688 (bez.).
nachqualifiziert

D-5-71-222-2 An der Kirche 3. Ehem. Schulhaus, jetzt Rathaus, zweigeschossiger, verputzter
Walmdachbau mit hohem Sockelgeschoss sowie Gesims- und Lisenengliederung, bez.
1812, Erweiterung nach Süden nach 1826.
nachqualifiziert

D-5-71-222-3 Schulstraße 6. Wohnstallhaus, erdgeschossiger Satteldachbau in Fachwerk mit
Dacherker, 1792 (bez.); Toreinfahrt, gefelderte Pfeiler, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-71-222-4 Schulstraße 7. Evang.-Luth. Pfarrhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit Gurtgesims
und Hausteinelementen, 1809 (bez.).
nachqualifiziert

D-5-71-222-5 Schulstraße 14. Ehem. Wohnstallhaus, erdgeschossiger Satteldachbau mit Giebel und
Dacherker in Fachwerk, Fachwerk letztes Viertel 17. Jh., im 19. Jh. massiv untersetzt mit
Hausteinelementen.
nachqualifiziert

D-5-71-222-6 Taubermühle 1. Ehem. Mühle, zweigeschossiger Mansardwalmdachbau mit massivem
Erdgeschoss und Fachwerkobergeschoss sowie profiliertem Hausteintürrahmen, nach
Brand 1802 neu errichtet, bez. 1803.
nachqualifiziert

D-5-71-222-7 Untergailnau 71. Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Alban, Saalbau mit Westturm mit
Gurtgesimsen und Walmdach sowie mit Sakristeianbau im Osten, im Kern wohl 1392,
Sakristeianbau 1707, im 19. Jh. Kirchenschiff um die westliche Achse verlängert und
Turmanbau; mit Ausstattung; Friedhofsmauer, Quadermauer, 19./20. Jh.
nachqualifiziert
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D-5-71-222-8 Von Wettringen nach Untergailnau. Steinkreuz, Sühnekreuz mit Inschrift, wohl 1673
(bez.).
nachqualifiziert

D-5-71-222-11 Vorderer Grund. Ruhbank, 2. Hälfte 19. Jh., gestiftet für Kardinal Gustav Adolf Prinz zu
Hohenlohe-Schillingsfürst.
nachqualifiziert

D-5-71-222-9 Wölfleins-u. Heinerberg. Wildbannstein, 1543; am Zehntberg.
nachqualifiziert

D-5-71-222-10

 Anzahl Baudenkmäler: 11

Wölfleins-u. Heinerberg. Vier Grenz- oder Wildsteine, bez. 1671; im Staatswald.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Mittelfranken

Landkreis Ansbach

Gemeinde Wettringen

Bodendenkmäler

Mittelalterlicher Turmhügel.
nachqualifiziert

D-5-6726-0008

Mittelalterlicher Burgstall.
nachqualifiziert

D-5-6726-0009

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-5-6726-0010

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6726-0012

Siedlung des Neolithikums, der Urnenfelderzeit und der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-5-6726-0013

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6726-0014

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-5-6726-0015

Siedlung des Neolithikums, der Urnenfelderzeit und der jüngeren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-5-6726-0016

Reihengräberfeld des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-5-6726-0017

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6726-0021

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6726-0026

Rothenburger Landhege.
nachqualifiziert

D-5-6726-0027

Rothenburger Landhege.
nachqualifiziert

D-5-6726-0028
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Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Luth. Pfarrkirche
St. Peter und Paul in Wettringen sowie ihrer Vorgängerbauten einschließlich Friedhof
des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-5-6726-0031

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-5-6727-0004

Viereckschanze der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-5-6727-0010

Siedlung der Steinzeiten, Siedlung der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-5-6727-0029

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-5-6727-0032

Siedlung der Steinzeiten.
nachqualifiziert

D-5-6727-0035

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-5-6727-0036

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6727-0037

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6727-0038

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Luth. Pfarrkirche
St. Alban in Untergailnau einschließlich umfriedetem Kirchhof mit Körpergräbern.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 23

D-5-6727-0104
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